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4696 – SUNDRESS 
 

STOFFEMPFEHLUNG 

Wir empfehlen Kleiderstoffe aus Natur- oder Mischfasern. 

 

AUßERDEM WIRD BENÖTIGT  

• Bügeleinlage (z.B. Vlieseline) 
• 2 Knöpfe 
 

TIPP 

Bei Platzierung von Schnittteilen muss es auf die 
Kennzeichnung des Teilungsfadens beachtet werden. Einige 
Teile müssen im Bruch geschnitten werden. Dies ist auf dem 
Schnittmuster und in der untenstehenden Beschreibung 
angegeben. Alle Markierungen und anderen Designmerkmale 
(z.B. Abnäher, Nähte) müssen vom Schnittmuster auf den Stoff 
übertragen werden.  

NAHTZUGABEN 

Wenn das Schnittmuster eine doppelte Kontur aufweist, sind die Nahtzugaben bereits enthalten. 
Diese betragen 1 cm, wenn nichts anderes angegeben ist. Wenn das Schnittmuster eine einfache 
Kontur hat, sind die Nahtzugaben nicht enthalten und müssen beim Zuschneiden hinzugefügt 
werden. 

Die Zugaben für die Nähte: am Saum des Kleides - 1,5 cm, alle anderen Nähte - 1 cm 

 

ACHTUNG! Die Beschriftung erfolgt auf der Vorderseite! Beim Zusammennähen der Teile bitte auf 
die Schnittmarken achten, sie müssen übereinstimmen. 
 
ZUSCHNEIDEN 

Aus Hauptstoff: 
1. Rückenteil - 2 
2. Vorderteil - 2 
3. Beleg - 2 

Aus Bügeleinlage: 

1. Beleg - 1 
 
NÄHEN 

1. Belegteil mit Bügeleinlage verstärken. 
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2. Vorderteile entlang der vorderen Mitte zusammennähen. Nahtzugaben zur linken Seite 
bügeln und versäubern. Seitennähte schließen, Nahtzugaben zur Rückenseite bügeln und 
versäubern. 

3. Aus dem Oberstoff Schrägband mit 4 cm Breite und der Länge der Armausschnittkante 
zuschneiden. Band der Länge nach links auf links falten, rechts auf rechts an den 
Armausschnitt legen und feststeppen. Band nach innen umlegen und schmalkantig entlang 
der Bruchkante absteppen. 

4. Äußeren Beleg rechts auf rechts an den oberen Rückenausschnitt steppen. Nahtzugaben 
einschneiden und zum Beleg hinbügeln. 

5. Rückenteile entlang der hinteren Mitte einzeln versäubern. Mittlere Rückennaht ab 
Markierung bis zum Saum schließen. Nahtzugaben auseinanderbügeln und den Schlitz flach 
bügeln. Kanten des Schlitzes knappkantig bei 0,1 cm absteppen. 

6. Oberen Vorderteilrand mit lockerer Oberfadenspannung absteppen und einkräuseln. 
Äußeren Beleg rechts auf rechts an den oberen Vorderteilrand nähen. Nahtzugaben 
einschneiden und zum Beleg hinbügeln. Offene untere Belegkante zur linken Seite bügeln. 

7. Schrägband mit 2,5 cm Breite und 10 cm Länge zuschneiden. Band der Länge nach rechts auf 
rechts falten und bei 0,3 cm vom Bruch absteppen. Nahtzugaben bis zur Naht 
zurückschneiden. Band wenden, formen und bügeln. In 4 cm lange Schlaufen schneiden. 

8. Belege rechts auf rechts legen und entlang des Halsausschnitts zusammennähen. Seitlich 
dabei die Schlaufen einlegen. Nahtzugaben bügeln und an Rundungen einschneiden. 
Inneren Beleg nach innen wenden, sorgfältig heften und bügeln. Offene untere Kante des 
inneren Belegs nach innen umschlagen und im Nahtschatten der Belegnaht feststeppen, 
dabei gleichzeitig die Belege miteinander verbinden. Kurze offene Kanten einschlagen und 
fixieren. 

9. Saumkante versäubern, zur linken Seite umbügeln und absteppen. 

10. Knöpfe am Beleg annähen. 
  


